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Schwere Zeiten liegen hinter uns und die kommenden Zeiten werden mit Si-
cherheit nicht leichter. Das gilt für die gesamte Gesellschaft. Das gilt in be-
sonderer Weise für den öffentlichen Dienst. Und das gilt natürlich auch für 
unsere gemeinsamen Ziele. Wenn wir in den Einkommensrunden dieses Jah-
res erfolgreich sein wollen, wird das nur gemeinsam gehen. Vom Sofa aus werden wir die anstehenden 
Herausforderungen nicht erfolgreich gestalten können. Alleine, jeder für sich, werden wir nicht gewin-
nen. Deshalb gilt: Mitglied werden! Jetzt! Eine der 41 Mitgliedsgewerkschaften des dbb ist auch für Sie 
die passende gewerkschaftliche Heimat. Der dbb ist die starke Kraft im öffentlichen Dienst. Wir setzen 
uns für Sie ein – sowohl in Tarifverhandlungen, als auch gegenüber dem Gesetzgeber. Nur starke Ge-
werkschaften können bessere Arbeitsbedingungen durchsetzen, auch für Sie! Wir organisieren mehr 
als 1,3 Millionen Mitglieder – egal ob Tarifbeschäftigte oder Tarifbeschäftigter, Beamtin oder Beamter, 
egal ob Rentnerin oder Rentner, Versorgungsempfängerin oder Versorgungsempfänger.

Öffentlichen Dienst schützen – Interessen bündeln
Die Beschäftigten bilden mit ihrer Arbeit das Rückgrat des öffentlichen Dienstes – in Krankenhäusern, 
im Straßenbetriebsdienst, in Verwaltungen, in Ministerien, in der Sozialversicherung, bei der Polizei, 
in Schulen, in Kindergärten und Kitas, in Hochschulen, im Nahverkehr und in unzähligen anderen Be-
reichen. Gemeinsam stellen wir sicher, dass Deutschland funktioniert: Tag für Tag, Woche für Woche, 
Monat für Monat, Jahr für Jahr! Was allerdings nicht funktioniert, ist die angemessene Bezahlung die-
ser Leistung. Streichen – kürzen – abbauen – verschlechtern – mehr fällt den Arbeitgebern nicht ein. 
Gegen die von den Arbeitgebern verordnete Hungerkur gibt es gute Argumente. Das stärkste Argument 
ist der dbb und seine 41 Fachgewerkschaften. Argumente können erst dann volle Wirkung entfalten, 
wenn sie auch geschlossen vertreten werden. Jedes neue Mitglied in einer unserer Fachgewerkschaf-
ten ist ein sehr gutes Argument gegenüber den Arbeitgebern, unsere Forderungen nicht zu überhören. 

Solidarisch handeln – Service nutzen
Einkommensrunden – egal ob mit Bund, Kommunen, den Ländern oder anderen Arbeitgebern – gehen 
jeden an. Alle sind betroffen. Das Ergebnis ist offen. Sie können es mitgestalten – durch Mitmachen 

Mitglied werden! Jetzt!
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oder Fernbleiben! Die Einkommensrunden finden auch vor Ort statt, in Ihrer 
Verwaltung, in Ihrem Betrieb. Dort werden die Ergebnisse wirksam. Han-
deln Sie, sonst wird über Sie verhandelt! Treten Sie in Aktion, werden Sie 
Mitglied in einer unserer Fachgewerkschaften! Wir bieten Fachkompetenz 
vor Ort und eine zentrale Verhandlungsmacht für Arbeitnehmende, Beam-
tinnen und Beamte.
Ihre berechtigten Interessen lassen sich oftmals nur im Konflikt durchsetzen. 
Gewerkschaften werden jedoch auch im Alltag dringend gebraucht. Die dbb-
Fachgewerkschaften bieten konsequente Interessenvertretung, Fortbildung 
und Rechtsschutz rund um die Arbeit. Unsere Personal- und Betriebsräte/-rätinnen gestalten die Ar-
beitswirklichkeit vor Ort. Über unsere Medien informieren wir Sie über alle wichtigen tarif- und be-
amtenpolitischen Themen.
Über unsere Gewerkschaftsarbeit und insbesondere über unsere Forderungen zur Einkommensrunde 
mit Bund und Kommunen informieren wir stets aktuell unter www.dbb.de.

dbb und komba helfen!
Als Mitglied der Kommunalgewerkschaft komba ist Ihnen eine fachkompetente Vertretung Ihrer In-
teressen ebenso sicher wie die sachkundige Beratung bei Problemen am Arbeitsplatz. Ihre ehrenamt-
lichen komba Kolleginnen und Kollegen kennen die Fragen und Probleme in den Kommunen und Betrie-
ben, denn sie arbeiten selber dort. Rechtsberatung und Rechtsschutz durch Spezialisten, Informationen 
und Seminarangebote sind nur einige weitere Leistungen. komba ist die Kommunalgewerkschaft der 
kurzen Wege: Ob nun zu der Kommunal- und Landespolitik, den kommunalen Arbeitgebern, zu den Be-
trieben oder zu Ihnen. Aber das ist noch nicht alles: Der dbb tritt als eigenständiger Tarifpartner macht-
voll den Arbeitgebern von Bund, Ländern und Kommunen gegenüber – und setzt, wenn es sein muss, 
Forderungen auch mit Streiks durch. komba und dbb zusammen bieten also beides: Individuelle, pra-
xisbezogene Hilfe und Unterstützung im beruflichen Alltag genau so wie eine konsequente, kämpfe-
rische Interessenvertretung auf höchster Ebene.

Nähe ist unsere Stärke!
Weitere Informationen: www.komba.de

Mitgliedsantrag / Informationsmaterial
(Bitte füllen Sie alle Felder aus, um Ihnen entsprechende bundeslandspezi-
fische Informationen zuschicken zu können. )

 Name

 Vorname

E-Mail

 Straße

 PLZ/Ort

 Ort der Beschäftigung

Ich interessiere mich für eine Mitgliedschaft bei der 
komba gewerkschaft. Bitte senden Sie mir weitere  
Informationen zu. (Zutreffendes bitte ankreuzen.)

Datenschutzhinweis: Wir speichern und verarbeiten die uns mitgeteilten Daten, um den 
uns erteilten Auftrag zu erfüllen. Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist Art. 6 (1) b DSGVO. 
Es erfolgt keine Weitergabe an Dritte, sondern lediglich an Auftragsverarbeiter. Wir lö-
schen die Daten, wenn sie für die verfolgten Zwecke nicht mehr erforderlich sind. Verant-
wortlicher für die Datenverarbeitung ist: komba gewerkschaft e.V., Friedrichstraße 169, 
10117 Berlin. 
Wir haben für unser Unternehmen einen Datenschutzbeauftragten bestellt: ITM systems 
GmbH & Co. KG, Mail: datenschutz@itm-gruppe.com. Informationen über Ihre Rechte als 
Betroffene/r sowie weitere Informationen erhalten Sie hier: www.komba.de/datenschutz

Datum/Unterschrift

komba gewerkschaft e.V., Friedrichstraße 169, 10117 Berlin, Tel: 030/ 509 32 49-0 
Fax: 030/ 509 32 49-99, Mail: bund@komba.de, Web: www.komba.de

      Beamtin/Beamter 

      Arbeitnehmerin/Arbeitnehmer

      allg. Verwaltungsdienst 

      technischer Dienst 

      Ver- und Entsorgung 

      andere Berufsgruppe 

       in Ausbildung

       im Ruhestand 

    Gesundheit und Pflege

    Sozial- und Erziehungsdienst

    Feuerwehr und Rettungsdienst  


